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Antrag 

der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen, Andreas Lotte, 
Bernhard Roos, Susann Biedefeld, Georg Rosenthal, Inge Aures 
SPD 

Kohäsions- und Förderungspolitik der EU ab 2020 
hier: Bayern-Sachsen/Thüringen-Böhmen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf EU- und Bundesebene 
dafür einzusetzen, dass die EU-Fördermöglichkeiten für territoriale 
Kooperation und grenzüberschreitende Zusammenarbeit auch über 
das Jahr 2020 hinaus mindestens im bisherigen Umfang aufrecht 
erhalten werden. 

 

 

Begründung: 

Mit Unterstützung aus europäischen Mitteln hat die Euregio Egrensis 
viele überregionale Projekte zwischen Bayern, Sachsen und Tsche-
chien umsetzen können. Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
hat einen echten Mehrwert für die betroffenen Regionen erbracht. 
Ungeachtet dieser positiven Entwicklungen sind aber viele Folgen der 
jahrzehntelangen, undurchdringlichen Grenze zwischen Ost und West 
in den betroffenen peripheren und überwiegend ländlichen Regionen 
im Grenzgebiet Bayern-Sachsen/Thüringen-Böhmen noch lange nicht 
überwunden. Eine abgestimmte Regionalentwicklung, das Überbrü-
cken kultureller und sprachlicher Unterschiede, der Abbau regionaler, 
wirtschaftlicher und struktureller Disparitäten oder die Schaffung einer 
gemeinsamen regionalen Identität bleiben weiterhin große Herausfor-
derungen und Ziele für die Zukunft. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen, 
Andreas Lotte u.a. SPD 
Drs. 17/18683 

Kohäsions- und Förderungspolitik der EU ab 2020 
hier: Bayern-Sachsen/Thüringen-Böhmen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf EU- und Bundes-
ebene weiterhin dafür einzusetzen, dass die EU-Fördermöglich-
keiten für territoriale Kooperation und grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit auch über das Jahr 2020 hinaus angemessen auf-
recht erhalten werden.“ 

Berichterstatterin: Annette Karl 
Mitberichterstatter: Jürgen Baumgärtner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Bundes- und Eu-
ropaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen und der 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen haben den 
Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 76. Sit-
zung am 30. November 2017 beraten und e i n s t im m i g  in 
der in I. enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen hat den Antrag in seiner 69. Sit-
zung am 23. Januar 2018 mitberaten und e i n s t im m i g  der 
Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses zu-
gestimmt. 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 178. Sitzung am 24. Januar 2018 mitberaten 
und e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des federfüh-
renden Ausschusses zugestimmt. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen, Andre-
as Lotte, Bernhard Roos, Susann Biedefeld, Georg Rosenthal, 
Inge Aures SPD 

Drs. 17/18683, 17/20459 

Kohäsions- und Förderungspolitik der EU ab 2020 
hier:  Bayern – Sachsen / Thüringen – Böhmen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf EU- und Bundesebene 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die EU-Fördermöglichkeiten für 
territoriale Kooperation und grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
auch über das Jahr 2020 hinaus angemessen aufrecht erhalten wer-
den. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Dann rufe ich auf den Tagesordnungs

punkt 2 mit Ausnahme der gerade eben genannten Nummer 13 der Anlage, über die 

erst zu einem späteren Zeitpunkt nach Ablauf der 15 Minuten Wartezeit abzustimmen 

ist.

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Der federführende Ausschuss für Wirtschaft und Medien hat bei der Listennummer 13, 

Antrag auf Drucksache 17/18357, die Ablehnung empfohlen. Das wollte ich Ihnen nur 

noch kurz mitteilen, bevor wir zu dieser Abstimmung kommen.

Wir kommen nun zur Abstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Sehe 

ich keine. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. Fraktionslose Abgeordnete sind nicht an

wesend. Dann hat sich das erübrigt. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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